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Verlängerung des Nachtflugbetriebs in Köln/Bonn 2030 
 
                                                                                                     Köln/Rhein-Berg, 06.02.2026  
 
 
Wie Sie vielleicht gehört haben, hat der Flughafen Köln/Bonn das Antragsverfahren eingeleitet. 
 
Es wird erwartet, dass der Antrag dem Verkehrsminister des Landes NRW, Oliver Krischer, in Kürze zur 
Genehmigung vorgelegt wird. 
 
Wir erinnern uns mit Sorge an das unwürdige Verfahren in 2008, als der damalige 
Landesverkehrsminister Wittke (CDU) die bis 2015 ! geltende „Betriebsgenehmigung“ vorzeitig bis 
2030 nach einem Antrag des Flughafens verlängerte; Folge war eine ungesteuerte Weiterentwicklung 
des 24/7- Nachtflugbetriebes  in Köln-Bonn ohne ausreichende Berücksichtigung der 
Gesundheitsbelange der betroffenen Bevölkerung. 
 
Von der Fluglärmkommission (FLK) und den Städten Bergisch Gladbach und Rösrath liegen seit 
längerem Beschlüsse für eine breit angelegte Bürgerbeteiligung bzw. Mediation vor; diese Beschlüsse 
sind nach unseren Informationen vom MUNV bislang unbeantwortet. 
 
Aus dem kommunalen Bereich liegen erste aktuelle Reaktionen  auf die Aufsichtsratssitzung des 
Flughafens vom 28.01.2026 vor  ( z.B. Schreiben des Bürgermeisters aus Bergisch Gladbach vom 
29.01.2026 ). 
 
Die hohe Zahl der vom Fluglärm betroffenen Bürgerinnen und Bürger setzt aktuell ihre Erwartungen  
in die vielfach im Vorfeld von der Politik (Land und Kommunen)  geäußerten Versprechungen, sich 
nunmehr für eine breit angelegte Bürgerbeteiligung einzusetzen. Nur dadurch könne schließlich ein 
fairer Ausgleich zwischen  den wirtschaftlichen Interessen des Flughafens und dem 
Gesundheitsschutz der Bürgerinnen und Bürger gewährleistet werden. 
 
Wir erwarten, dass eine spürbare Reduzierung des Nachtfluglärms über den Köpfen von ungefähr 
450.000 Menschen in und um Köln umgesetzt wird, so wie es im Koalitionsvertrag des Landes NRW 
von CDU und GRÜNEN schon im Jahre 2022 vereinbart wurde.   
 
 
gez. Albert Müller                                                gez. Robert Freund 
-1.Vorsitzender LSG e.V.-                                     -1.Vorsitzender FLSR e.V.- 
 
 
Für Rückfragen stehen Regina Bechberger unter Fluglaerm-Koeln-Nord@gmx.de , 01722403864 und 
Robert Freund unter Vorstand@flsr.de zur Verfügung. 
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